
Nächtliche Einbrüche, Raub und
Brandstiftung.

Eine Bande von Dieben und Brandstiftern
scheint ihr teuflisches Wesen gegenwärtig in
Lancaster Caunry zu trriben, von welchen
während der vergangenen Woche mekrere
nächtliche Einbrüche und Räubereien vernbt
wurden, und in einem Fall bedienten die
Spitzbnbeu sich des teuflischen Mittels der
Brandstiftung, um ikre Ranblust desto leich-
ter befriedigen zu können. Dieses geschak in
der vorige» Dienstags Nacht auf dem Eigen«
tkum des Hrn. lokn Martin, in der Nach-
barschaft von der Stadt Manheim, dessen
Mükle von den nächtlichen Dieben in Brand
gesetzt wurde, und wäkrend Herr Martin und
seine Familie beschäftigt waren die Nachbar«

z» wecke« und das Feuer zu löschen, verschaff-
ten sich dir Diebe Eintritt in sei» HanS nnd

raubten ans demselben 4li» Thaler in Geld-
nnd einige wertkvolle Papiere. Eine Belok-
iiung von 150 Tkalern wird angeboten für
die Ergreifung der Thäter dieses empörenden
Verbrechens.

In derselben Nacht brache» Diebe in die
Woknnng des Herrn Miller, nngefekr 2 Mei-
len von Lancastcr, und raubten ans demsel-
ben eine Sackukr, eine Flinte und ungefehr
20 Thaler in Geld.

In der nämlichen Nacht verschafften sich
auch Diebe Eingang in die Wohnung des
Herrn Ma!o»e,o?nweit Lancaster ; aber wie
es scheint, trugen sie keinen Raub davon.

In derselben Nacht geschah ein Einbruch
in die Woknnng eines Herrn Wilkinson, aus I
welcher etwas gestoklen wurde

In der vorigen Mittwochs Nacht geschah
ein Einbruch in die Woknung des Squcir
Dickeion, oi'iiweit der Gäp, wäkrend der
Sqneir von Hanse in Lancastcr war, und es
wurden ungefehr 40 Zkaler in Geld aus der-
selben geraubt.?VolkSfr.

Schändlicher Mor d.?Am Mitt-
woch voriger Woche wurde in der Näke von
SillnmanS Mine» bei Poitsville folgender
Mord begannen : Ckarles Gnnder, welcher
in den dortigen Koklenwerien arbeitete, käl-
te einige Tage vorker Streit gekabt mit ei-!
nem Schwarzen, Namens James Niggs, we-
gen einer verkaufte« Büchse. Als Gunder
am Mittwoch von seiner Arbeit krimkani und

die Tkür seines Hauses öffnete, stand Riggs
darinnen und schoß Gunder ans der Stelle
nieder. Dir Kugel fukr «km in den Mund
und er starb augenblicklich Gunder katte
ssch erst rinige Wochen vorker verkrirathet -

Der Mörder wlilde verhaftet, sodann vor
dem Friedensrichter Collakan in Port Car-

bon vrrkört, und >ll daS Gefängniß abgelie-
fert. ?Stimme.

Wie weit die Bienen z» fliegen vermögn!
grkt unter Andrem daraus krrvor, daß acltt-

, bare englische Seele»!, vtrsichrrn, si, kätte«
on tzer Kivste der Norman die Bienen ankom-
inen seken, die seewärts von m,kr als fünf-
z,kn englischen Meilen, kerkamen. Die Bie-
ne» fliegen von diesen Inseln nach dem feste«
Vande, nm dir Blume» zu plündern und bea-
tebeladen nach ikre» Stöcken zurnckzukekrrn.
Daß die Sehweite des Biene« - AugeS niciit
ausreicht, nm den Tkinvn ihr, Richtung an-
zuweisen, ist wokl nicht zn bezweifeln, und
t>och fiieaen "sie, wie man bemerkt Kaden will
den geradesten Weg, okne daß rS iknrn ver-
gönn, ist »nierwegs eine Station z» machen,
Va i!»c Flucht nber daS Meer geht.

Die Liebrzum Gesänge ver-
läßt den Deutschen selbst in de» trübsten Ver-
hältnissen «>cht. Als die Louisville Legion
auf ikrem Marsche von Point Isakell nach
Baritta begriffen war, und so zu sage« bis
»ittter drn Ärnien im Morast und Schlamme
-watete, und Jeder i» steter Furcht schwebte
augenblicklich versinken, da stimmten die
denischcn Compagnien von Louisville so recht
ans voller Brust, mit kräftiger Stimme ein
-deutsches Lied an, daS wcitkin über den Rio
<Hra»de schallte und die Zagkafteu mit neu-
em Mlitkc beseelte.

Peter der Grosie wagte sich oft, auch im
Sturme, in die See, und rukig saß er am
Steuerriider. Einst fnkr er mit einem frem-

den Gesaiidtrn i« einein Sturme »ach Kron-
-stadt. Der Letztere zitterte, und sagte in der
Angst seines Herzens : Ich bin nicht nach
Rußland gesandt worden, um mich ersäufen
zu laßen. Mein König und Herr wird aber
gewiß Rechenschaft für seinen Gesandten for-
dern, wenn dieses geschiekt?Pak ! rrwie-

-srrte Peter lachend : wenn dies der Fall ist,
so sinken wir Alle unter und die Rechenschaft
mit.

Traurig. Wie wir vernekmen so
wurde bei Pkönirvilic, inZkester Cannin neu-
lich ein junger Mann über dem Psnsichstek-
len ergossen. Einige Tage darauf soll er
an de» Folge» der Schußwunde gestorben
sein. Der Schuß wurde von dem Eigner
des Obstes oder von Jemand in scinemDienst
gethan. Hoffentlich wird dieses Andern zur
Warnung dienen.

Es gekt ein Gerücht als kabe die Stadt
Mericv sich zu Gunsten von Santa Anna er-
klärt. Paredes katte mir einer kleinen Ar-
mee für den Norden verlassen, und es keißt,
es seien ikm beinake alle Truppen drsertirt.

Die Cour t ?Unsrre Court hat am
Montag allhier ikre vierteljährliche Sitzung
«röffnet; bis zur Zeit aber als wir zur Preße
giengen, waren keine besonders wichtige Ge-
schäfte verhandelt.

Ur?-Wic wir vernekmen kabe« unsere Geg.
. ner von Carbon Cannty, Herrn Peter Bau-

>ua» als Candida» sür Representant in der
StaatS Gesrtzgebung, fur diesen Distrikt er-
nannt.

Neuer Planet. Mau sagt, daß
M. Levurier einen neuen Planet entdeckt Ka-
den soll, der bis zum l. Jan. nächsten Jak-
reS sichtbar sein wird.

Sterdlichkei t.?Von 15?22 An-
glist starben in der Stadt Pkiladelpkia ziud
drn Nortkern LibertieS 48 Erwachsene und
95 Kinder, macht zusammen 143 Personrn.

AuS den letzten Berichten von London er-

fäkrt man, daß die Ckolera in einigen Thei-
len der Stadt herrscht.

Einem jungen Deutschen wurden letzte Wo-
che in Allegkauy »!>oo Tkalcr aus einer jii-
ste gestohlen.

Große Landpartke 1. ?Neulich
verließ ein Zug von 27 langen Karren die
Stadt Boston, etwa 2,500 Personen entkal-
tend, alle junge Leute die sich zum Vergnügen
nach einem entlegenen Wald verfugten.

Nerdeiratliet:
Vor einiger Zeit durch de» Ekrw. Herrn

Herman, Herr W i ll i a m Groß, von
Hanover, mit Miß Eva Trorcll, von
Montgomery Cannty.

So wandelt dann durch's Leben hin,
Vergnügt und woklgemutk,

Zufriedenkeit und keit'rer Sinn,
Mehr werth als Gold und Gut,

Sei Euer Tkeil?Gesundkeit, Glück.
Blüh' Euch mit jedem Augenblick.

Am vorletzten Sonntag, durch den Ekrw
Herrn Dubs, Herr George Gange-
wer e, mit Miß S a r a k M 0 11, beide
von dieser.

1 Am letzten Sonntag durch Denselben, 10-
!siah RkoadS, von dieser Stadt, mit der
«Wittwe Kocher, von Salzburg.

j Am letzten Sonntag, durch den Ekrw. Hrn.
j German, Herr Henry Schwanger,
mit Miß Catkarina Schmidt, bei-
de von Millerstaun.

Starb.
In dem Nortkampton Caunty Armenkaus

am igten August, Herr Samuel D e-
p e w, im B:iste» Lebensjakre.

Am 24sten August in Nieder - Nazaretk,
Norrkampion Caunty, Herr lokn L a>
wall, in einem Alter von ungefäkr «0 Jah-
ren.

Am vorletzten Sonntag Nachmittag, Miß
Deliak E r d in a n, Tochter des Hrn.
Salomoii Erdinan, nake Siimnytann, in dem
Alter von 20 Jahre«, I» Monaten und 5 Ta-
gen.

Am letzten Freitag in Oker - Saucona
Taunschip, Lecha Caiinly.die Gattin des A u»
drea 6 E » g e l 1» a n, in den «Oer Jah-
re» ihres Alters.

Ocffemliche Vendu.
Am Samstag den 12ten September, um

1Z Ukr Mittags, soll am Hause von I 0 kn 1
G. Sch »> att k, unweit der Lntkerischen Z
Kirche, in Allentaun, öffentlich veikauft wer-
den, nämlich:

Ein ganz neuer Wagen für ein nnd zwei
Pferde eingerichtet, gut, danerkaft, n»d «ach
der neueste» Mode in Pkiladelpkia gemacht,
eine frischmeikige gute junge Milchtuk, eine
Auswakl sast neues Hausgrrätke, welches

Dalles in Pkiladelpkia durch die besten Arbei-
ter verfertigt wurde, unter anderen ein schö-
ner Makogony Sekretär, Makogony Sofa
mit Springs, Makogony Centre-Tisch mit
mormonem Top, ein gepolsterter Mahogony
Schaukel-Stnkl, sechs Makogony Cane-Sitz
Stiikle, Makogony Waschständ, Näktisch, 2
Bureaus, 3 Bettstelle» (worunter eine ganz
vorzüglich Große ist) Bettzeug, 7 braune, ti
gelbe und « grnne Stükle, eine Seme, Feu-
erboardS, Spiegel, Wachstuch und CärpeiS,
worunter sich eine sekr schöner iniportiriee de«
Budet, Treppen CärpetS, mir Messingen-
Stange», ein Eckschrank, eine Achttagukr, 4
ganz neue BlindS, eine Auswakl Bücher,
wornntcr sich das bernkmte Coiiversaiions-
Lericon in 12 Bände», nebst einer englische»
Folio Bibel befindet, eine große Landkarte, i
2 sekr schöne Pumgranit, ein Kochofen mit j
Rokr, Sa>aufel und Zange, 2 Sieinkoklen-l
Oefen, mit Koklen-Kesiel nnd Schaufeln, ei-!
»e Auswakl Knchengrschirr, worunter
ein, vollständige Seit Ckina befindet, 30 i
Boutellrn lokannesbeeren-Wein. ei« Bitt-!
terfaß, Schiebkarren, Garten-Hacken, Schau- >
fei», Holzart und Beilen, Grubkacke, Kran-
kensessel, Zuber nnd Stänner, Messingner
Kessel, Hobelbank, Schleifstein, Bänke, ü. s. j
w., einige Kundert Pfnnd Schriften zum Siq-
noien Drucke«, 2 Lnscliel Zwiebeln, eine
Auswakl Garten-Gewächse, ein Siück Kar-

j toffeln im Grunde, ein Acker Welschkorn im
l Felde so wie eine groß, Auswakl anderer
Gegenstände zu umständlich anzufükren.

Zur nämlichen Zeit,
Eine schätzbare Lotte Land,

gklegen in der besagten Stadt Allentaun, ent'
kaltend auf der östlichen Seite, entlang der
Ann Straße 190, auf der südlichen Seite,
entlang der Union 110, nördlich, entlang der

Straße 120 nnd westlich, entlang
dem Eigcntkum der Wasser-Compagnie 2l«

! Fuß, etwa ein Acker groß.
Die Bedingungen am Verkausstage und

Aufwartung von
W. H. Blumcr, Ageut

für John G- Schmauk
Sept. 2. 184«. nq3m

Freiwilliges Batallion.
»I Das Iste freiwillige Batallion des

A 3ten Regiments, M, bestekend
ans den Compagnien befekligt von

VÄll Capt. Schlosser, Capt. Daniel Foll>
Weiler, Capitän Ino. Zimnierman,

1t? und Capt. Reuden Frantz, wird sich
auf Samstags den 2«sie» Septem-
der, nächstens, um 10 Ukr Vormit-

tags, am Hause vonSamuel C a 1» p, in
Neu Tripoly, versammeln.

Und am Samstag den 3ten Oktober, um
10Ukr Vormittags, am Hause von lokn
Sch a n tz, in Nord - Wkeitkall- Die
Compagnien befekligt von Capt. Joel Stett-
ler, Capt. Levi Dornbläser und Capt. David
Knerr, wir auch die Compagnien di, das Sie!
Batallion des besaqten Regiments bild,» und !
dir Siegersviller Musikbande werden köflichst
eingeladen obigen Gelegenheiten mit ikrer
Megrnwart zu brekren. Die Feld- und
StabS - Offizieren werden ebenfalls freund-
schaftlichst ersucht an Heiden Batallionen sich
einzufindkn.

AufBefekl von
Geo. Snlitb, Colone!,

September 2. nq4m
'

Kal Kalk ! «a>k!
Ist zu haben an 7 Cents das Büschel bei

Henry Gllth, jr,
> Süd'Wheithall, Sept. 2, «q3m

Mexico.
Großer Auflauf?WMI) Freiwillige.

verlangt für den Krieg.
Der Ateuyo» k Stolir im Felde

Unsere Fakne ist wieder entfaltct mit de»,
"allein Sterne" von Trras angenommen.
Woklfeiler als jemals fnr BaareS Geld oder

! LandeSprodukre, in Folge
' Der Wirkungen des Tariffs,

I Unser Motto das nämliche, "Kleine Pro-
fite und baarc Bezahlung."

Biirger von Allentaun und der Umgegend,
wachet auf und feker »ach Suren In-

> teressen. Rufet an an obenbeiiamleu Stokr
nnd kaust Eure (Auler an Preisen, so nieder,
dag es Euch erstaunen muß. Wir Kaden so-
eben erkalten von den Städten einen großen
Vorraik von Güter (Tariff ab,) welche je-
dermau zugeben muß, 25 per Cent woblfeiler
sind, als sie in den Ickten 20 Jahren erkalten
werden konnten-,ind kein "M ist ä k."

Um obige Aussagen zu beweisen, legt eure
DeimS ans den Caunter und ruft fnr die fol-!
geiide woklfeile Grozereien, I«! Pfund Zucker
für «l ; 16 Pfund guter Caffee fur »I ; 10
Pfund Rio Caffee für »I ; Bor Rosine» 25
Pfund für Vl, ein Artikel erster Gute für
Peis. .Poung Hysou Tke, so woklftil daß
er die Tkee - Kanne weinen wacht. Rur go
Cents das Pfund.

An die Damen:
Wir kaben.g>tte Neuigkeiten, die schönsten,

woklfeilsten und letzte Style neuer Güter,
welche nur gefunden werden können. Möns
5, Lain Gradnatrd Robrs, Caschmere De !
Lain, Cräpe De Lain?uud den Staat gebo-
ten, in allen Arten Kattune: 20 Cents Kat-
tune fur I2ä Cents; I2j do, Cents ;
öj do. für 4 Cents; Vi Muslins für 4 Cent«,
und Muslin I U.ird breit fur Cent.

150 Sliicke Alpacca.
Figurirte Ckangeakie und Silk Wkarp?

Probirt uns nicht Kerum,r zu "juden" an
gutem Alpacra für 25 Cents.

An die Herren.
Ein wakrer Berg Güter für Euch. Um

die Sorten und Preisen anzufukre» ist eine
Zeitung viel zu klein. Die woklfeilsten Tü-
cher, Caßimers, Sattinels, Vcstiiigs :c. geko-
ren darunter.

Laßt es im Andenken erkalten werden, daß
der Neuyork Slokr noch immer woklfeiler
verkauft, als der woklfeilste Stokr. Bringt
Euren Saamen, Butter u»d Eier, und wir
können die "Creation" bieten.

P. S.?Der Stokr ist so voller Leute, daß
nicht alles gesagt werde» kann.

Übler nnd Wagner.
Allentaun, Sept. 2, nq3m

Mahl- und Sägmühle
und Acker Land,

Durch privat Handel zu verkaufen.
Unterzeichneter wünscht durch privat Han-

del zu verkaufen, sei» schätzbares liegendes
Vermögen, gelegen an der Straße, welche
von Pkiladelpkia nach Emaus und Millers-
taun fükrt, und nake bei Kemmerer'S Gast-
Kaufe in Oder - Milford Taunschip, Lech«
Caunty. Darauf ist errichtet

Eine schavbare Mahl- und
Sag - Miihle, 3 Wobn-

2 Scheuern und andere Ne-
bengebäude. Die Maklmükle (bekannt als
Walter's Mükle) ist eine der vorzüglichsten
Kuudcn-Müklcn auf Weit und Breit, mit 3
Paar Burrsteinen und allem andern Not-
wendigen verseken, ist in der besten Ordnung,
und erfreut sich einer ausgedehnte« Kund-
schaft. Der Strom durch welchen die Mük-
le betrieben wird, ist niefehlend. DaS Land
bestckl Theils aus gutem Bauland, Wiesen
und Holzland, verhälinißmäßig eingetheilt.

Bei jedem Woknkause sind Springkäuser
und viefcklende Wasserqnellen. Ein guter
Aepfel - Banmgarien ist ebenfalls auf dem
Lande und das Ganze der Aufmerksamkeit
Kauflustiger wertk.

tc?" Sollte obiges Eigenthum nicht bis
Dienstag den 3lcu November verkauft sein,
so soll es au selbigem Tage auf öffentlicher
Vendu angeboten werden.

Das Näkere ist bei dem Eigenthümer, auf
der Mükle wohnhaft, zu erfahren.

Daniel Walter.
September 2,184«. nqbv

Briefliste.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dem Allentaun Postamt
! liegen geblieben sind

lokn Andreß, Solomon Butz, sen., lokn ?
Bowers, Wm. Miller Bernhard, Eliza Ann
Butz, lokn Deichman 2, Jacob Eqe, Daniel
Fry, Clarisa Geisinger, Susan Gangwerk,
Ifaac Griesemert, Ckas. Jeff? Keck,
Wm. K. Knanß, Ckarles Keck (Salzburg,)
Solomon Kline, Reuden Krirbel, lokn Le-
van, Ann Ludwig, Simon Levi, Stepken
Moyer, Paul Miller,William Miller, lokn
Moll, Enoch Neukard, Godsried Roik,Mary
A. Ritter, Tkomas Rickert, Mrs. E- Sny-
der, Mrs. Anna Smull, Mrs. E. Steckel,
Heinrich Andreas Scheegaß, Emelia Schall,
Mary Stoflet, Sarak Trerler, GriffirkTre-
vor, oder M. O. Jones, Samuel Trausue,
Joseph Wkaler.

E. R. Neuhard Postmeister.
Warnun g.

Da meine Frau M a t i 1 d a, eine g«
dorne Souerwriu, mein Tisch und Bett ohne
gegründete Ursache verlassen hat, so warne
ich hierdurch Jederman ihr irgend etwas auf
meinen Namen zu lehnen oder zu borgen, in-
dem ich nichts fur sie bczaklen werde.

Egidius Muth.
Sept. 2,184«. *3m

Die Freie Hatte.
. Die Mitglieder der "Freien Halle Associa-
tion," werden ihre jährlich« Versammlungsam Samstag den sten September, um 7
Ukr Abends, am Gastkaufe von George
Wetherkold kalten.

Jesse Samuels, Schreiber.
September 2. nqlm

Proklamation.
Sintemal es durch ein Gesetz der General

Assembly dieses StaatS: "Eine Akte, die all-
gemeinen Wahlen dieser Republik z» reguli-
ren," passirt de» 15te» Februar, I7!M, zur
Pflicht des Scheriffs von jeden« Eannly ge-
macht wird, öffentliche Nachricht von den
Waklen und den Beamte», die erwählt wer-
den sollen, zu geben,

so mache ich. David Stein,
Hochscheriff von Lecha Caunty, bekannt, daß
eine Wakl i» besagtem Caunty,am 2ten Dien-
stag >m nächsten Oktober, welches der 13te
des besagten Monats ist, in den verschiedenen
Distrikie» in besagtem Cannty gehalten wer-
den soll, nämlich :

Die Büiger von der Stadt AUenta»» und
Northampton Tannschip, am C 0 u r 1 h a u-
s e in der Stidt Alleniann.

Die Bürger von Süd - Wkritkall Zoun-
! schip, am Hause von Alerander L o«
Iber, in besagten, Taunschip.
! D>e Bürger von Hanover Tannschip, am
! Hanse von Ckarles R i t l e r, in de-
, sagte,» Taunschip.

Die Bürger von Ober» Saucona Tann,
schip, am Hanse von Joseph H. W e i d-
» e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Weisenbnrg Taunschip, i
am Hanse von F e l i r D 0 r n bl ä s e r,
in besagtem Tannschip.

Die Bürger von Heidelberg Tannschip,
am Hanse von D a v i d R 0 ß, in Sägers-
ville, besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nord - Wkeitkall Taun-
schip, am Hause von Jonas Ringer,
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Lowkill Taunschip, am
Hanse von N a t k a Ii B u ch m a n, in
besagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober - Maeungie Taun-
schip, an, Hause von N a t k a n W e i l e r,
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nieder-Macnngie Taun-
schip, am Hanse von lokn Madder n,
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Salzburg Taunschip, am
Hause von I 0 hnA 0 st, in besagtem Taun-
schip.

Zu welcher Zeit und an welchen Plätzen
erwählt werden sollen :

Eine Person:
Für Canal - Cvmmißioner dieses Staat«.

Eine Person
Um den Distrikt, bestekend aus den Caunties

Bucks und Lecha, im Congreß der Ver-
einigten Staaten zu representiren.

Eine Persoli
Um den Distrikt, bestekend aus den Caunties

Lecha und Nortkampton, im Senat
dieses Staats zu representiren.

Zwei Personen
Um den Distrikt, bestekend ans den Caunties !

Lecha und Carbon, im Hause der Represrn- '
tanteu dieses Staats zu represenlireii. !

Eine Person
Für Caunty - Coroner.
Eine Person

Für Caunty - Zommißioner.
Eine Person

Für Armen - Direktor.
Eine Person

Für Auditor.

Drei Personen
Für Trusties der Academie. j

Die Allgemeine Wakl, in den verschiedenen
Distnkien, wird geöffnet zwischen den Stnn- >
den von 8 und 10 Ukr Vormittags, und wird
fortdauern ohne Unterbrechung oder Verfchub !
bis 7 Ukr deS Abends, wo alsdann der Stim-
kasten geschlossen werden wird.

In Folge einer Akte der General-Asscmbly!
der Republik von Pennsylvanien, betiitelt, >
."Eine Akte in Betreff der Waklen dieser!
Republik, passirt am 2teu Tag des Juli, 183V,,
wird hiermit

Nachricht gegeben,
"Daß jede Person, mit Ausiiakme der Frie-!
densrichtcr, welche irgend ein Amt oder An- j
stellung deS Vertrauens oder Nutzens kalte«,
sei es von der Regierung der Vereinigten j
Staaten oder dieses Staates, oder von der
Stadt oder den incorporirten Distrikten, sei
es ein bestallter oder anderer Beamter, ein
Unterbeamter oder Agent, welcher von der
Gesetzgebung, dem Erccntiven, oder Gericht-
lichen Departement der Ver. Staate» ange-!
stellt sein mag, und ferner, daß jedes Mit-
glied des (Kongresses und der StaatS-Gesetz-
gtbung und des Stadtratks irgend einer
Borougk, oder die Comißivnrrs irgend eines
incorporirten Distrikts, durch das Gesetz un-
tüchtig gemacht wird auch zugleich das Amt
oder die Anstellung eines Waklrichters, In-
spektors oder Schreibers bei irgend einer
Wabl in diesem Staat zu bedienen und daß
kein Richter, Inspektor oder irgend ein ande-
rer Beamter dei einer solchen Wakl für ir-
gend ein Amt, für welches dann gestimmt
wird, erwählbar sei."

Die Richter eines jeden Wahldistrikts von
Lecha Cannty müssen ihre RcturuS bestimmt
biS Freitags den lkten October, um 10
Ukr Vormittags, in der Stadt Allentaun im
Courthause einbringen.

David Stein, Scheriff.
GOTT erkalte die Republik!

ScheriffS - Amtsstube, ?

Allentaun, Sept. 2, 184« 5 nqbW

Wird verlangt,
Ein Wagen- und Pflug-Macher.
Ein Geschäftsmann obiger Art, kann eine

gute Woknung und Schap, in einer Gegend
wo er immer auf kinlänglich Arbeit rechnen
darf, unter sehr vortheilhaften Bedingungen
erkalten, wenn er sich sogleich dei dem Unter-
zeichneten in Nord-Wheithall Taunschip. Le-
cha Caunty, meldet. Ein verheiratheter
Mann würde den Vorzug erhalten.

Philip Peter.
Sept. 2.184«. nqbv

Wtmers Pferde-Arzt,
ist allhier wshlfeil zu verkaufen.

Marktpreise.
Artickel: per Allen». Easton.

Flauer . . . Barrel IX) »4 no
Weizen . . . Büschel 07 » ?.'»

Roggen ... 5z
Welsciikorn . . 50 5,,»
Hafer .... »I 3,

Buchweizen . .
4) 45»

Flachssaamen lt2 l>2
Kleesaamen . . 5 Ott 4 s!j
Tiuioikysaamen. j 250 i 250
Grunddeerrn . ! I 3«»
Saiz .... I 40 4.^
Butter ... I Pfund >2 ! 10
Unschlitt ... 8 l 8
Wachs ... 25 I 2Z
Schmalz ... 7 ?

Schinkeiisteisch . ! 7
Seitenstücke .

.
« t»

Werken-Garn . ?. 8 «

Eier .... Dny. 8 st
Roggrii-Wkisky. Gal. 25 25
Arpfrl-Misky .

2X 27
Leinökl ...

6<i 5«
Hickory-Holz.

. Klafter 450 500
E'chen-Holz. .

350 4Oy

Steinkohlen. . Tonne 800 300
Gips .... ü75 400

Uebersicht der Märkte.
Saame n.?Kleesaamen kringt »4 75

bis »5 00 und Flachssaamen »I 3».
FlauerundMek 1.-Flauer bringt,3 87

bis »4 00 Rogqenmekl »2 75 und Welsch-
kornmehl »2 50 bis »2 «2.

G e t r a i d e. Waizen bringt 82 bis
85 Cts ; Welschkorn «Kt Cents ; und Roggen
bringt sti Cents: Hafer verkaufte an 3l
CenlS.

N > e k m a r k t. Das Hundert Pfnnd
Rindsfleisch bringt 500 bis »6 SO; Kühe
mit Kälber brachten I« bis 2« Thaler. -

Schweinefleisch 4 50 bis »5 50.

43) Unterleibs Krankheiten kom-
me» weit käufiger im Sommer, als in irgend
einer andern lakrszeit, vor; in dieser Zeit
ist nämlich der Organismus geschwächt, und
die Verdauungswerkzeuge sind nicht tkätig ge-
nug, um die genoßenen NakrungSmittel wie-
der auszustoßen, eke dieselben in Verwesung
übergegangen. So bildet sich dann im Ma-
gen ein, besondere Säure, welche die gefäkr«
lichsteu Krankkliten, den Durchfall, die Cho-
lera Morbus, die Entzündung der Gedärme,
verursacht.

WrightS Indianische Pflanzenpillen sind
ein Natürliches Heilmittel, und deßhalb als
sichere Medizin g»«en all« Krankheiten zi,
empfehlen, indem sie den Magen und den
Darmcanal von allen jenen faulen Säften
reinigen, welche die obigen Krankkeiten er-
zeuge». Ebenso helfen uud befördern sie die
Verdauung »ud reinigen daS Blut. Da sie
min alle Ursachen jener Krankkeilen beseiti-
gen, so kann man sie wokl eine sichere Medi-
zin in der Rukr, Ckolera Morbus und Ent-
zündung der Gedärme nennen.

V 0 rsich t.?Da Verfälscher umher sind,
so sei man sorgfältig und frage jedesmal nach
Wrigkt'S Indiauischtn Vegetablischen Pillen.

DG einzige Ort in Allentaun wo die
ächten Wrigkt'S Pillen erkalten werden kön-
nen, ist an dem Buchstohr von Reuden
Guth und Co.

Schätzbare Bauerei
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Samstags den l!»en September, um 1
Ukr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst,
auf öffentlicher Vendu verkauft werden :

Die Plantasche
des verstorbenen Georg, S. Eisenkard, Ssq.,
gelegen in Wcisenbnrg Tschp., Lecha Caunty;
gränzend an Länder von David Metzger,
George Berner, Gideon Berner, loS. Acker
und andere; entkaltend 145 Acker nnd 25
Rinken genaues Maaß. Ungefäkr 25 Acker
davon sind Holzland, 12 Acker Wiesen, nnd
das Uebrige ist gures Bauland, in gutem
Cultur - Zustande, »nter guten Fensen, und
sonst in guter Ordnung. Auch ist zu bemer-
ken daß die Staats - Straße von Allentaun
nach Hamburg durch das Land führt. Dar-
auf ist errichtet

Ein gutes doppeltes
Wohnhaus,

MMIMmit angebauter Küche, eine Schwei-
zer - Scheuer, mit einer angebauten Pferde-
gnvalt, Wagenkaiis, Brennhaus, und son-
stige Nebengebäude. Ein guter Baumgarten
befindet sich auf dem Platz und zwei niefek-
lende Springen sind nake den Gebäuden, mit
einem Springkaus und einer Pumpe nake
der Küche. Auch fließt ein schöner Wasser-
ström bei den Gebäuden durch das Land.

No. 2 ?Ein Strich Land,
gelegen im nämlichen Taunschip und Caun-
ty ; gränzend an No. I, an Land von lofua
Grim, George Schick und George S. Eisen-
kard ; enthaltend 13 Acker und 83 Ruthe«genaues Maaß. Ungefähr die Hälfte ist klar
mit einer niefehlenden Springe und das Ue-
brige ist vortreffliches Holzland. ES gebt
ebenfalls eine Straße durch dieses Land, und
ist schön gelegen, um einen Wohnplatz darauf
zu ekrichte«.

No. 3.?Ein Strich Holzland,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty ;

gränzend an Länder von Benjamin Grim,
George Schick und andere, enthaltend 3 Acker
und 152 Rutben genaues Maaß. Dasselbe
ist gut mit kastanie» Holz bewachsen.

No. 4?Ein Strich Holzland,
gelegen in vorbesagtem Taunschip und Caun-
ty ; gränzend an Länder von Jacob Wol-
dert, Shrw. Helfrich und lokn Geringer;
enthaltend S Acker, welches vortrefflich mit
kastanien Holz bewachsen ist.

Kauflustige können bei einigem von de«
Erecutoren anrufen, weicht bereit flnd ihnen
daS Eigenthum zu zeigen.

Die Bedingungen am Verkauft tage und
Aufwartung von

Geo. S. Eisenhard, ?
,

Paul Bleiler, jEr ors
September 2. nqZm


